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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Toni Schuberl, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Benjamin Adjei, Andreas Birzele, Cemal Bozoğlu, Maximilian 
Deisenhofer, Gülseren Demirel, Florian Siekmann und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Gerichtsentscheidungen auf BAYERN.RECHT dauerhaft kostenlos zur Verfügung 
stellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ bayerische Gerichtsentscheidungen im digitalen Bürgerservice BAYERN.RECHT 
dauerhaft kostenlos zur Verfügung zu stellen und die aktuell geltende „Aktualitäts-
schranke“ abzuschaffen, die zur Folge hat, dass online nur Gerichtsentscheidungen 
bereitgestellt werden, die in den letzten fünf Jahren getroffen wurden und Entschei-
dungen älteren Datums wieder entfernt werden. 

─ den Vertrag mit C.H.Beck diesbezüglich so anzupassen, dass eine Bereitstellung 
bayerischer Gerichtsentscheidungen auf BAYERN.RECHT dauerhaft gewährleistet 
wird. Andernfalls den Vertrag mit C.H.Beck zu kündigen und eine Ausschreibung 
mit Vertragsbedingungen zu veranlassen, die eine dauerhafte und kostenlose Be-
reitstellung von bayerischen Gerichtsentscheidungen auf BAYERN.RECHT bein-
haltet. 

 

 

Begründung: 

In der Online-Datenbank Bürgerservice BAYERN.RECHT, deren Herausgeberin die 
Staatskanzlei ist, werden neben bayerischem Landesrecht auch Entscheidungen  
bayerischer Gerichte zur Verfügung gestellt. Damit sind Entscheidungen von den Ar-
beitsgerichten bis zu den Zivilgerichten in Bayern dort für die Bürgerinnen und Bürger 
frei recherchierbar. Aufgrund einer Vertragsregelung mit dem Dienstleister C.H.Beck 
werden allerdings nur Gerichtsentscheidungen zur Verfügung gestellt, die in den letzten 
fünf Jahren ergangen sind. Ältere Gerichtsentscheidungen werden wieder aus der Da-
tenbank entfernt. Um diese zu recherchieren sind kostenpflichtige Datenbanken des 
Verlags C.H.Beck oder von anderen Anbietern erforderlich. 

Eine befristete Bereitstellung von Gerichtsentscheidungen für lediglich fünf Jahre ist al-
lerdings weder praxisnah noch notwendig. In anderen Bundesländern, wie z. B. Hes-
sen, sind auf entsprechenden kostenlosen Datenbanken des Landes sehr viel ältere 
Gerichtsentscheidungen recherchierbar. Eine entsprechende Bereitstellung scheint da-
her auf Landesebene durchaus möglich. Für eine sinnvolle Recherche nach relevanten 
Gerichtsentscheidungen ist es auch regelmäßig notwendig, ältere Entscheidungen ab-
rufen zu können. Da sich neuere Gerichtsentscheidungen zumeist auf ältere Grund-
satzentscheidungen stützen, sind diese über einen teilweise sehr langen Zeitraum ak-
tuell. Eine Grenze von fünf Jahren als Aktualitätsgrenze festzulegen, verfehlt daher völ-
lig den Zweck einer solchen Datenbank. Dieser besteht darin, den Bürgerinnen und 
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Bürgern relevante Gerichtsentscheidungen zur Verfügung zu stellen. Die Abgrenzung 
kann daher nicht zeitlich, sondern muss thematisch und nach Relevanz der Gerichts-
entscheidung erfolgen. 

Darüber hinaus müssen Gelder, die der Freistaat für die Digitalisierung, Anonymisie-
rung und Bereitstellung bayerischer Gerichtsentscheidungen zur Verfügung stellt, auch 
den Bürgerinnen und Bürgern des Freistaates zugutekommen. Dies ist nicht der Fall, 
wenn Vertragspartner dafür bezahlt werden, die Entscheidungen aufzubereiten, diese 
aber nach einem gewissen Zeitraum nicht mehr kostenlos zur Verfügung stehen, son-
dern nur noch über ein kostenpflichtiges Angebot des Vertragspartners oder anderer 
Plattformen. 

Die Staatsregierung soll daher eine dauerhafte kostenlose Bereitstellung von relevan-
ten bayerischen Gerichtsentscheidungen in der hierfür vorgesehenen Datenbank 
BAYERN.RECHT gewährleisten. 

 

 


